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TTTTTanja Hain-anja Hain-anja Hain-anja Hain-anja Hain-HofmannHofmannHofmannHofmannHofmann

Alle Türen standen offen für die 26jährige Tanja
Hain-Hofmann (3B Berlin), als bei den 74. Deut-
schen Einzelmeisterschaften in Minden (West-
falen) die topgesetzten Damen reihenweise
stolperten. Sowohl Nicole Struse, die im Semi-
finale an der neuen Meisterin Zhenqi Bartel
scheiterte, als auch die hoch eingeschätzten
Elke Wosik (Achtelfinale gegen Ivancan) und
Wu Jiaduo, Nr. 33 der Welt (Viertelfinale ge-
gen Stumper) mussten ihre Ambitionen vor-
zeitig begraben. Jedoch war auf dem Weg in
die Medaillenränge diesmal die Hürde Jessica
Göbel für Tanja zu hoch. Denkbar knapp mit
3:4 Sätzen und in der Verlängerung des Ent-
scheidungssatzes kam schon im Achtelfinale
das Aus. Noch einige Wochen zuvor im DTTB-
Top-12-Finale hatte Tanja gegen die Dribur-
gerin, die am Ende Vizemeisterin wurde, tri-
umphieren können.                                    mihe

DeutscheDeutscheDeutscheDeutscheDeutsche
EinzelmeisterschaftEinzelmeisterschaftEinzelmeisterschaftEinzelmeisterschaftEinzelmeisterschaft
der Damen undder Damen undder Damen undder Damen undder Damen und
HerrHerrHerrHerrHerren in Mindenen in Mindenen in Mindenen in Mindenen in Minden:::::
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In den zurückliegenden Monaten und bei den ent-
sprechenden Präsidiumssitzungen im Januar und
Februar wurde von den Mitgliedern des Gremi-
ums überwiegend Routinearbeit bewältigt.
Besonders zu erwähnen sind die Beschlüsse zur
Einführung des Programms Click-TT für unser
Verbandsgebiet, der Beschluss eine neue Home-
Page erarbeiten zu lassen und die Überlegungen
zur weiteren Erscheinungsweise unseres Verbands-
organs AUFSCHLAG.
Click-TT wird als erweiterter und komfortabler
Ergebnisdienst zur Zeit fast flächendeckend im
Bundesgebiet eingesetzt bzw. eingeführt. Da die
Einführung des Programms in diesem Jahr vom
DTTB noch sehr stark finanziell gefördert wird, hat
sich das Präsidium entschlossen, sich dieser Ent-
wicklung anzuschließen. Die Gestaltung der neu-
en Home-Page soll möglichst bis zum Sommer
abgeschlossen sein, so dass beide neuen Medien
funktionsfähig mit Beginn der neuen Saison zur
Verfügung stehen.
Der AUFSCHLAG und die mit seiner Herstellung
verbundenen Kosten sind ebenfalls Gegenstand
aktueller Überlegungen und anstehender Beschlüs-

se. Um die jährlich auflaufenden Gebühren im Zu-
sammenhang mit Click-TT für die Vereine kosten-
neutral zu halten, müssen im Haushalt Umschich-
tungen vorgenommen werden. Entsprechendes
Einsparpotential wird bei den Druckkosten unse-
rer Zeitung gesehen. Endgültig und abschließend
wird über dieses Thema noch weiter zu reden sein.
Der neue Vizepräsident Finanzen, Günther Justin,
hat bei der Februarsitzung einige neue Ideen vor-
gestellt, die nach und nach umgesetzt werden.
Einige Positionen u. a. durch die Mehrwertsteuer
werden neu geordnet, Bankverbindungen werden
optimiert usw. Günther Justin legte außerdem den
Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2006 vor, der
in einigen Punkten diskutiert wurde.
Eine Nachbetrachtung zur bisher geleisteten Ar-
beit unseres neuen Landestrainers fand statt. Es
wurde einvernehmlich festgestellt, dass der BTTV
mit Alexander Zacholowsky eine gute Wahl ge-
troffen hat, wir mit ihm sehr zurfrieden sind und
seine vertraglich festgelegte Probezeit als „BE-
STANDEN“ gilt.
Die nächste Sitzung wurde für den 22. März an-
gesetzt.                                                              mihe Für Gaby Rohr (3B Berlin TT) kam leider schon im

Achtelfinale der Deutschen Einzelmeisterschaften
das Aus. In dem für sie ersten Spiel in der Konkur-
renz unterlag sie Laura Stumper mit 1:4 Sätzen.
Stumper bezwang anschließend die in der Welt-
rangliste auf 33 geführte Wu Jiaduo und belegte
nach ihrem Ausscheiden gegen Jessica Göbel den
dritten Platz.
Im Doppel schied Gaby zusammen mit ihrer Schwe-
ster im Viertelfinale gegen Barthel/Czajkowski aus.

Sebastian Borchardt hat sich durch seine jüngsten
Erfolge in der Hackordnung der Deutschen Tisch-
tennis-Asse schon recht weit nach oben gespielt.
„Gesetzt“ für die Runde der besten 32 und ein
knapper 4:3-Erfolg gegen Rosenberg (WTTV)
brachten ihn ins Achtelfinale, wo er gegen den im
DTTB-WM-Aufgebot stehenden Bastian Steger
nach gutem Spiel mit 1:4 den Kürzeren zog.

FFFFFotootootootooto: Heene: Heene: Heene: Heene: Heene
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Berliner Tisch-Tennis Verband e.V.

Verein:

Mannschaftsmeldung:

Fotokopien werden anerkannt

Bitte in schwarzer Schrift ausfüllen!

Hinrunde/Rückrunde* Spielzeit 20    /

Mannschaft Spielklasse Mannschaftsführer: Vorname, Name, Anschrift                                  Tel.-Nr.

bei Jugend: Jugendwart

Mannschaft
Platz

Name Spielberechtigungs-
Nr.

Geb.-DatumVorname Abgrenzung
der

Mannschaften

Bitte Hiweise auf der Rückseite beachten; insbesondere Punkt 3!

Datum:

Datum: genehmigt:

Stempel und Unterschrift des Vereins

Unterschrift des Spielleiters

* Hier ist der Spielbereich einzutragen, z.B. Damen, Herren, Senioren etc.!

Stark umrandete Felder sind nur vom Staffelleiter auszufüllen!

Bemerkungen des
Staffelleiters
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Mannschaft
Platz

Name Spielberechtigungs-
Nr.

Geb.-DatumVorname Abgrenzung
der

Mannschaften

Bemerkungen des
Staffelleiters

Weitere Mannschaften bitte auf neuem Blatt aufführen.

Hinweise:

1. Die Vereins-Mannschaftsmeldeformulare sind getrennt für Damen, Herren, Seniorinnen, Senioren je Mannschaft in
dreifacher Ausfertigung einzureichen; bei Mädchen, Jungen, Schülerinnen und Schüler je Mannschaft zwei
Ausfertigungen. (Bei z.B. 2 Herrenmannschaften sind somit 2 x 3 = 6 Ausfertigungen erforderlich.)

2. In Mannschaftskämpfen dürfen - auch als Ersatz - nur Spielerinnen und Spieler eingesetzt werden, die in dem Vereins-
Mannschaftsmeldeformular aufgeführt sind und laut Spielberechtigungsliste für den Verein bzw. die betreffende
Mannschaft spielberechtigt sind.

3. Die einzelnen Mannschaften (z.B. Damen, Herren usw.) sind z.B. durch eine Klammer und die Angabe der
jeweiligen Mannschaft (I/Nr. 1 bis 7, II/Nr. 1 bis ...) zu kennzeichnen. Die Spieler/innen sind innerhalb der
Mannschaften nach Spielstärke aufzustellen und durchzunumerieren. Die einzelnen Mannschaften sind durch
mehrere Leerzeilen abzugrenzen.

4. Jugendliche mit Freigabe für Damen/Herren-Mannschaften sind im Vereins-Mannschaftsmeldebogen der Damen bzw.
Herren mit dem Buchstaben "J" (für  Jugendfreigabe) zu kennzeichnen.

Jugendersatzspieler sind mit "JE" zu kennzeichnen und der Spielstärke nach einzureihen. Das Geburtsdatum ist
aufzuführen.

5. Sollen Spieler/innen nachgemeldet oder müssen Mannschaften umgemeldet werden, so sind die entsprechenden
Vereins-Mannschaftsmeldeformulare im oben angegebenen Umfang neu einzureichen. Nachgemeldete Spieler/innen
dürfen erst dann eingesetzt werden, wenn dem Verein die Genehmigung vorliegt.

6. Für fehlerhafte Ausfertigung, Aufführung von nicht spielberechtigten Aktiven, nicht rechtzeitige Einreichung bzw.
Ummeldung haftet der Verein.
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Berliner Tisch-Tennis Verband e.V.
Paul-Heyse-Str. 29 • 10407 Berlin • Telefon (030) 892 91 76 • Telefax (030) 892 11 37

Antrag auf Erteilung einer Erst-Spielberechtigung
Bei Jugendlichen/Kindern ist ein Gesundheitszeugnis (nicht älter als 6 Monate) beizufügen.

Mitgliedsmeldung ohne Spielberechtigung (Zutreffendes ankreuzen)
Unvollständig oder unrichtig ausgefüllte Formulare werden zurückgesandt und ziehen eine Verzögerung in der Bear-
beitung nach sich. Der Aussteller ist für die Richtigkeit der Angaben verantwortlich.

Verein:

Bitte die genaue Schreibweise mit Umlauten (ä,ö,ü,ß) und Sonderzeichen (z.B. é) verwenden

Name

Vorname  Geschlecht

Geburtsdatum (z.B. 02.05.74) Staatsangehörigkeit (nur bei Ausländern angeben)

Straße

Postleitzahl  Wohnort Vorwahl  Telefon

Eintrittsdatum

Uns ist bekannt, dass die letzte Spielberechtigung erst zwei Jahre nach deren Rückgabe endgültig erlischt, und dass
in der Zeit dazwischen ein Antrag auf Wechsel der Spielberechtigung erfolgen muss.

Sobald der/die Spieler/in aus unserem Verein austritt, muss innerhalb einer Woche Meldung an die Geschäftsstelle
des BTTV erfolgen, damit die Spielberechtigung zu ruhen beginnt.

Die Richtigkeit der obigen Angaben wird durch die Unterschriften ausdrücklich bestätigt.

Hinweis zum Datenschutz:
Mit der Speicherung und Verarbeitung der auf diesem Datenerfassungsbogen enthaltenen Daten zum Zwecke des
BTTV bin ich einverstanden (GVBl. 9. November 1990).

Datum

Unterschrift des Spielers/der Spielerin Unterschrift des Erziehungs- Unterschrift/Stempel des Vereins
berechtigten bei Minderjährigen

Bearbeitungsvermerke

l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l

l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l

l    l    l    l    l

l    l    l    l l    l    l    l    l    l    l    l    l l    l    l    l    l    l    l    l    l    ll    l    l    l

l    l    l    l    l

l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l    l

m = männlich
w = weiblich
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DDDDDTTTTTTB TTB TTB TTB TTB Top-1op-1op-1op-1op-12 der Jugend2 der Jugend2 der Jugend2 der Jugend2 der Jugend

Soraya Domdey (VfL Tegel) und Sebastian Stürze-
becher (Tennis Borussia) waren Berlins Vertreter
beim DTTB-TOP-12 der Jugend in Kleve. Sebastian
qualifizierte sich mit zwei sehr guten vierten Plät-
zen beim TOP-48 und TOP-16 für das höchste
Jugendranglistenturnier. Soraya erhielt ihren Start-
platz über die DTTB-Mädchen-Punkterangliste.

11111. T. T. T. T. Turniertag…urniertag…urniertag…urniertag…urniertag…
Sebastian startete furios gegen Endreß (Ba-Wü) mit
einem 3-0 Sieg, anschließend tat er sich schwerer
als erwartet gegen den abwehrspielenden
Cavatoni (Ba-Wü) mit 3:2 Sätzen. Im dritten Spiel
traf er auf Schröder (WTTV), den Lokalmatadoren.
Hier zeigte Stürze viel Moral und Kampfgeist, nach
einigen vergebenen Matchbällen im vierten Satz
(18:20) konnte er sich schließlich im Entscheidungs-
satz mit 11:9 durchsetzen. Das vierte Spiel verlief
etwas unglücklicher, nach zwei vergebenen Satz-
bällen im ersten Satz fand er nicht richtig ins Spiel
und musste seine erste Niederlage (1:3) gegen
Schreyer (SäTTV) hinnehmen. Im fünften Spiel kam
es zum Aufeinandertreffen der beiden Deutschen
Schülermeister aus den Jahren 2004 und 2005.
Hendrik Fuß (SäTTV) und Basti lieferten sich einen
heißen Fight und gingen über die volle Distanz.
Von Fuß nicht genutzte Matchbälle im dritten Satz
brachten Stürze ins Spiel zurück und anschließend
spielte er sein bestes Tischtennis (3:2). Im vorletz-
ten Spiel des Tages traf er auf Mengel (WTTV).
Gegen den DTTB Herren-TOP 12 Spieler fand er
nie ein richtiges Mittel und verlor recht deutlich
mit 0:3. Im Abschlusseinzel setzte sich Stürze ge-

gen seinen „Kumpel” und Doppelpartner Müller
(TTVR) mit 3:1 durch.

Für Soraya begann das Turnier weniger furios. Eine
deutliche 0:3 Auftaktniederlage gegen Gatter-
meyer (TTVN) dämpfte die Gemütslage. Das zweite
Spiel gegen ihre „Lieblingsgegnerin” die Jugend-
WM Teilnehmerin Michajlova (WTTV) weckte Hoff-
nung, den ersten Satz noch knapp gewonnen,
doch dann kam ein Bruch (1:3). Das dritte Spiel ge-
gen Laura Matzke (Ba-Wü) ging knapp im fünften
Satz zu -9 verloren und gegen A. Solja (PTTV) hielt
sie lange gut mit, jedoch setzte sich die Material-
spezialistin am Ende mit 3:1 durch. In Runde fünf
dann endlich ihr erstes Erfolgserlebnis ein 3:0 ge-
gen ihre Freundin aus Ba-Wü Koch. Nun hofften
die Betreuer auf eine Wende, die aber leider nicht
eintrat. Soraya ergab sich förmlich der gut auf-
spielenden Zhan (WTTV) mit 0:3. Im Abschluss-
einzel musste Soraya gegen die „Nachrückerin”
Luthard (TTTV) gewinnen um sich ihre Chance für
eine Platzierung unter den ersten Acht zu erhal-
ten. Dies tat sie dann auch mit einem unspekta-
kulären 3:2 Sieg.

2. T2. T2. T2. T2. Turniertagurniertagurniertagurniertagurniertag...............
Ausgeschlafen und gut „gefootingt” begann für
Stürze der zweite Wettkampftag gegen seinen
Dauerkonkurrenten Steinle (Ba-Wü) unglücklich.
Zwei vergebene Matchbälle, davon ein „verschos-
sener Turm” prägten den weiteren Turnierverlauf
von Sebastian. In den Runden neun und zehn be-
schäftigte er sich noch immer mit der vergebenen

Ein von Herrn Dr. Below (Sportwissenschaftler an
der Humboldt-Universität) ins Leben gerufenes
Projekt „Talentsichtung im Tischtennis” ist angelau-
fen. Am Mittwoch den 15.02.2006 kamen sieben
Sportstudenten in das LZ Wiesenstraße, um dort
unsere C/B-Schüler/innen auf ihre sportmoto-
rischen Fertigkeiten und Fähigkeiten zu „testen”.
Mit modernster Technik ausgerüstet wurden die
Kids gewogen, gemessen und vermessen.
Schnelligkeitstest, Reaktionstests und  Rhythmisie-
rungstests wurden durchgeführt. Auge-Hand-Ko-
ordination, Auge-Fuß-Koordination, Bestimmung
der persönlichen KI-Werte, Einschätzung des bio-
logischen Alters, alles auf Grundlagen sportwissen-

FFFFFurioser Start für Stürzeurioser Start für Stürzeurioser Start für Stürzeurioser Start für Stürzeurioser Start für Stürze. . .. . .. . .. . .. . .
Enttäuschung für SorEnttäuschung für SorEnttäuschung für SorEnttäuschung für SorEnttäuschung für Sorayayayayayaaaaa. . .. . .. . .. . .. . .

Chance, anstatt sich voll auf die Spiele zu konzen-
trieren. Kurkowski (HeTTV) und Schlichter (Ba-Wü)
nahmen darauf keine Rücksicht und gewannen ge-
gen Basti mit 3:0 und 3:1. In dem ausgeglichenen
Teilnehmerfeld ließ aber auch die Konkurrenz „Fe-
dern”, so dass Stürze sich im letzten Spiel noch
einmal zusammenriss und gegen Bärwald (Ba-Wü)
mit 3:1 gewann.
Soraya „verschlief” ihre erste Partie gegen Gürz
(BaTTV) und sammelte über drei Sätze verteilt ins-
gesamt nur 20 Punkte (0:3). Wachgerüttelt vom
Betreuer spielte sie gegen Seewöster (TTVN) wie
ausgewechselt, leider konnte sie eine 8:3 Führung
im Entscheidungssatz nicht nutzen. Nun wurde klar,
dies war nicht „ihr” Turnier. Die beiden letzten Spie-
le gingen dann auch deutlich jeweils mit 0:3 verlo-
ren gegen Stähr und Lienstromberg (beide TTVN).

FFFFFazitazitazitazitazit:::::
In seinem ersten Jungenjahr spielte Stürze eine
gute Bundesendrangliste. Platz 7 ist ein sehr be-
achtliches Ergebnis. Von vier Fünfsatzspielen konn-
te er drei für sich entscheiden, Stürze ist von den
Ergebnissen her auf dem „richtigen” Weg, jetzt
muss er weiter – von sich aus – härter und kon-
zentrierter arbeiten, leistungssportlicher denken,
handeln und leben, dann wird er sicherlich noch
größere Erfolge feiern können, da bin ich sicher…
Soraya enttäuschte, nur Platz 11…
Bei der DEM der Mädchen in Lehrte wird hoffent-
lich eine „Trotzreaktion” folgen, die Bereitschaft
und den Willen zeigt Sie im täglichen Training…

Zacho.

schaftlicher Erkenntnisse. Nachdem die Daten ge-
sammelt waren, erstellten die Sportstudenten ein
persönliches Profil für jeden Einzelnen der anwe-
senden Nachwuchsathleten.
Dieses Projekt unterstützt sinnvoll die Arbeit der
Trainer im LZ-Berlin. Bei den B/C-Schüler/innen
werden damit frühzeitig Defizite sowie auch „ver-
steckte” Talente festgestellt, die es zu beseitigen
bzw. zu fördern gilt.
Aus der Zusammenarbeit mit der Sportuniversität
verspreche ich mir für die Zukunft neue, innovati-
ve Impulse für den Trainingsalltag, z.B. Entwick-
lung von neuen, tischtennisspezifischen Schnellig-
keitsprogrammen.                                                 Zacho.

KKKKKooperooperooperooperooperation mit deration mit deration mit deration mit deration mit der
Humboldt-Humboldt-Humboldt-Humboldt-Humboldt-UnivUnivUnivUnivUniversität Berlinersität Berlinersität Berlinersität Berlinersität Berlin

buchbuchbuchbuchbuchtipptipptipptipptipp
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VVVVVon unseron unseron unseron unseron unseren „Jüngsten“en „Jüngsten“en „Jüngsten“en „Jüngsten“en „Jüngsten“

Zum siebten Male fand der von Heike Ahlert ins
Leben gerufene B/C-Schüler/innen-Länderpokal in
Quickborn statt. Aus finanziellen Gründen nahm
der Berliner Tischtennisverband letztmalig im Jah-
re 2002 an dieser Veranstaltung teil. Diesmal mel-
deten insgesamt sechs Verbands- und vier Bezirks-
auswahlmannschaften aus Schleswig-Holstein.
Unsere Mannschaft setzte sich zusammen aus den
zwei B-Schülern Marius Gehler und Daniel Bartels
(beide RFü), den B-Schülerinnen Emily Domdey
(Neuk) und Michelle Pech (Rota), den C-Schülern
Christian Helm (Hertha) und Colin Gundlach (TusLi)
und Kornelia Buconjic (Neuk).
Die Vorrunde wurde in zwei Fünfergruppen ge-
spielt. Im ersten Spiel trafen wir gleich auf den
Turnierfavoriten Schleswig-Holstein. Collin im Ein-
zel und mit Christian im Doppel holten die einzi-
gen Punkte, 2:8. Das zweite und dritte Gruppen-
spiel gegen eine Bezirksauswahl III und gegen den
TTVSA wurde jeweils mit 7:3 gewonnen. Im
Gruppenabschlussspiel gegen die IV. Bezirksau-
wahlmannschaft tat man sich sehr schwer und er-
reichte nach hartem Kampf nur ein 5:5 Unentschie-
den. Hervorzuheben ist unser C-Schülerdoppel, in
einem sehr emotional geführten Spiel setzten sie
sich gegen die Heimmannschaft samt Eltern und
Anhängerschaft durch. Als Gruppenzweiter ging
es am Sonntag um 9.00 Uhr weiter. Gegen den
Thüringischen Tischtennisverband errichte man ein
beachtliches 5:5 Unentschieden, alle Jungs gewan-
nen ihre jeweiligen Spiele sowie ein Doppel. Die
zweite Begegnung verlief etwas unglücklich. In den
Auftaktmatches gingen zwei Spiele in der Verlän-
gerung des fünften Satzes verloren. Dieser „Fehl-
start” konnte trotz eines kurzen Aufbäumens nicht
eingeholt werden, so dass wir mit einer 4:6 Nie-
derlage die Tische verließen. Diese kleine Enttäu-
schung noch nicht verdaut, mussten wir zum
Abschluss gegen die Verbandsauswahl des TTVN
antreten. Auch hier wurden schnell unsere Gren-
zen aufgezeigt. Daniel im Einzel und gemeinsam
mit Marius im Doppel holten die „Ehrenpunkte”
zum 2:8.
SpielerbilanzenSpielerbilanzenSpielerbilanzenSpielerbilanzenSpielerbilanzen:::::
Marius Gehler: 4:3
Daniel Bartels: 5:2
Christian Helm: 4:3
Collin Gundlach: 6:1
Emily Domdey: 0:7
Michelle Pech: 0:7
Kornelia Buconjic: 3:4
BS-Doppel: 5:2
BSi-Doppel: 0:7
CS-Doppel: 6:1

FFFFFazit der Fazit der Fazit der Fazit der Fazit der Fahrtahrtahrtahrtahrt:::::
Im Gesamtergebnis nur ein fünfter Platz.
Es ist meines Erachtens sehr wichtig, frühzeitig den

Vergleich mit anderen Landesverbänden zu suchen,
um erste überregionale Erfahrungen zu sammeln.
Auch das „Drumherum” spielt eine große Rolle,
sich selbst zu organisieren und gemeinsam als
Mannschaft aufzutreten, dies sind unverzichtbare
Erfahrungen die gesammelt werden müssen.
Ein kleiner Appell an die Vereinstrainer:
Vereinsfahrten!
Und zum Sportlichen: Im männlichen Bereich kön-
nen wir zu mindestens im Norden mit anderen
Verbänden mithalten. Große, zum Teil sehr große
Defizite zeigten sich bei den Schülerinnen. Es müs-
sen schnell Konzepte entwickelt werden, um weib-
liche Spielerinnen für den Tischtennissport zu ge-
winnen, ansonsten droht der Berliner Tisch-Tennis
Verband im weiblichen Bereich in der Bedeutungs-
losigkeit zu versinken.

Kleine AKleine AKleine AKleine AKleine Anmerkungnmerkungnmerkungnmerkungnmerkung:::::
Für die kommende Saison sind insgesamt nur zwei
C-Schülerinnen beim BTTV gemeldet… Es liegt viel
Arbeit vor uns. . .                                                  Zacho.

NorNorNorNorNorddeutscher Lddeutscher Lddeutscher Lddeutscher Lddeutscher Länderpokal in Quickbornänderpokal in Quickbornänderpokal in Quickbornänderpokal in Quickbornänderpokal in Quickborn

D 1 – KD 1 – KD 1 – KD 1 – KD 1 – Kaderaderaderaderader
Buconjic, Kornelia Neuk 1995
Cakirci, Esra BlGo 1994
Domdey, Emily Neuk 1993
Dethloff , Philip CfL 1996
Engelbrecht, Luis TuSLi 1995
Gundlach, Colin TuSLi 1995
Helm, Christian Hertha 1995
Herter, Fabian CfL 1993
Jahnke, Robert CfL 1994
Schmidt, Marco BlGo 1994
D 2 – KD 2 – KD 2 – KD 2 – KD 2 – Kaderaderaderaderader
Gürbüz, Bahar BlGo 1994
Koseler, Sandra Tegel 1995
Pech, Michelle Rota 1995
Bartels, Daniel RFü 1993
Gehler, Marius RFü 1993
D 3 – KD 3 – KD 3 – KD 3 – KD 3 – Kaderaderaderaderader
Schmidt, Jennifer Neuk 1991
Leonard, Kriese Hertha 1991
Kriese, Konstantin Hertha 1991
LeTrung, Phong RFü 1991
Wrobel, Alexander Tegel 1992
D 4 – KD 4 – KD 4 – KD 4 – KD 4 – Kaderaderaderaderader
Schrödter, Sarah M. Tegel 1990
Volkmer , Vanessa Tegel 1989
Sarah, Diekow Neuk 1989
Steinert, Norman Hertha 1990
Robert, Kempe Hertha 1989
C - KC - KC - KC - KC - Kaderaderaderaderader
Domdey, Soraya Tegel 1989
Stürzebecher, Sebastian TeBe 1990

JugendkaderlisteJugendkaderlisteJugendkaderlisteJugendkaderlisteJugendkaderliste

Foto oben: Das „Donic-Team-Berlin“ war zumindest vor den Wettkämpfen in bester Stimmung.

Foto unten: In der Spielpause hat Betreuer Jörg
Kersten die volle Aufmerksamkeit seiner beiden
Schützlinge!
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AAAAAus dem Lus dem Lus dem Lus dem Lus dem Leistungszentrumeistungszentrumeistungszentrumeistungszentrumeistungszentrum

Mitte Januar fand in Osterburg (Sachsen-Anhalt)
die erste Stufe der DTTB-Sichtung im Rahmen des
„3-Stufen-Plans” für den NTTV statt.
Aus Berlin starteten in diesem Jahr Sandra Koseler
(Tegel) und Kornelia Buconjic (Neukölln) bei den
C-Schülerinnen sowie Colin Gundlach (Lichterfelde)
und Christian Helm (Hertha BSC) bei den C-Schü-
lern. Begleitet wurden unsere vier Teilnehmer von
Jörg Kersten und Sebastian Bosse.
Die Unterkünfte, die Sporthalle sowie die Verpfle-
gung (alles unter einem Dach) vermittelten in der
neu gebauten Sportschule eine sehr angenehme
Atmosphäre, die dem Lehrgang den nötigen sport-
lichen Anreiz gab.
Unter den kritischen Augen des Bundestrainers
Ronald Raue sowie der anwesenden Landes-/ und
Verbandstrainer wurde in den Übungseinheiten
vor allem Technik- und Konditionstraining (insbe-
sondere Koordination) schwerpunktmäßig absol-
viert.
Bei den am Samstag durchgeführten Wettkämp-
fen erzielten „unsere vier Nachwuchstalente“ un-
ter den besten 24 Teilnehmern aus dem Norden
gute bis sehr gute Ergebnisse und hinterließen
entsprechende Eindrücke:
Sandra erreichte hinter den ohnehin als stärker ein-
gestuften Mädchen den fünften Platz und Korne-
lia wurde gute Sechste.
Unsere beiden C-Schüler zeigten, dass sie im Wett-
kampf sehr gut mit den Spielern anderer Landes-
verbände mithalten können und landeten mit ei-
ner Bilanz von jeweils 8:2 und nur einem Satz Dif-
ferenz auf dem Zweiten- (Christian) und Dritten-
(Colin) Platz.

DDDDDTTTTTTB CTB CTB CTB CTB C-----Schüler Sichtung NorSchüler Sichtung NorSchüler Sichtung NorSchüler Sichtung NorSchüler Sichtung Nord 2006d 2006d 2006d 2006d 2006

Insgesamt gesehen sind uns besonders die Nieder-
sachsen im technischen Bereich, vor allem im vor-
handorientierten Angriffsspiel ein wenig voraus.
Die nächsten Generationen müssen daher entspre-
chend vorbereitet werden.
Die Teilnehmer für die zweite Stufe werden end-
gültig erst Ende Februar feststehen, nachdem die
drei anderen Regionalverbände gesichtet worden
sind.                       Jörg Kersten und Sebastian Bosse

Die BTTV-Delegation bei der DTTB Talentsichtung: Kornelia Buconjic (Neukölln), Sandra Koseler (Tegel),
Colin Gundlach (Lichterfelde) und Christian Helm (Hertha BSC). Begleiter J. Kersten und S. Bosse.

Anmerkung der Redaktion:
Inzwischen steht fest, dass Kornelia Buconjic und
Christian Helm von den Bundestrainern für die
zweite Stufe des Förder- und Sichtungsprogramms
vorgesehen sind. Bundesweit werden hier noch ca.
35 Nachwuchskräfte aus 10 Verbänden teilnehmen.
Der Lehrgang findet vom 23. bis 26. März in Alb-
stadt-Tailfingen (Baden-Württemberg) statt.
Wir drücken die Daumen...............................
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CCCCC-----TTTTTrrrrrainerainerainerainerainerausbildungausbildungausbildungausbildungausbildung
Tag Datum Zeit Thema Referent(en) Ort
Do. 04.05.06 18.00-21.30 Einführung+Organisation,Leiten e. Gruppe Zacholowsky/Schöneis Paul-Heyse-Str. 29/III. Etage
Fr. 05.05.06 18.00-21.30 Technik Zacholowsky Paul-Heyse-Str. 29/Halle
Sa. 06.05.06 10.00-18.00 Technik Zacholowsky Paul-Heyse-Str. 29/Halle
So. 07.05.06 10.00-18.00 Technik Zacholowsky Paul-Heyse-Str. 29/Halle
Mi. 10.05.06 16.00-20.00 Anfängermethodik/C-Schülertraining Koziolek Wiesenstr. 1 B
Fr. 12.05.06 18.00-21.30 Trainingslehre Lehmann/Angrick Efeuweg 28
Mo. 15.05.06 18.00-21.30 Erwärmung/Stretching/Kondition Lehmann/Angrick Efeuweg 28
Mi. 17.05.06 16.00-20.00 Anfängermethodik/C-Schülertraining Koziolek Wiesenstr. 1 B
Fr. 19.05.06 18.00-21.30 Aufbau e. Trainingseinheit/Periodisierung Schöneis Grunewaldstr. 8
Sa. 20.05.06 10.00-18.00 Coaching/Wettkampfbeobachtung Schöneis/Sauer Kölner Damm 36
So. 21.05.06 10.00-18.00 Taktik+Turnierorganisation Schöneis/Sauer Grunewaldstr. 8
Mi. 24.05.06 18.00-21.30 Talentsichtung/Förderstruktur im Verein/Verb. Zacholowsky Wiesenstr. 1 B
Mo. 29.05.06 18.00-21.30 Material-u. Regelkunde v.Kap-herr/Zickert Paul-Heyse-Str. 29/Halle
Mi. 31.05.06 16.00-20.00 Lehrproben Lehrausschuss Wiesenstr. 1 B
Do. 01.06.06 18.00-21.00 schriftl. Prüfungen Lehrausschuss Paul-Heyse-Str. 29/III. Etage

CCCCC-----Plus Gesundheit APlus Gesundheit APlus Gesundheit APlus Gesundheit APlus Gesundheit Ausbildung (usbildung (usbildung (usbildung (usbildung (GrundkursGrundkursGrundkursGrundkursGrundkurs)))))
Fr. 02.06.06 18.00-21.30 Vermittl. gesundheitsorientierter Angebote Alexander Röhrig Sporthalle Heesestr. 15; Eingang Südendstr.
Sa. 03.06.06 10.00-18.00 Sportbiologische Grundlagen Alexander Röhrig Sporthalle Heesestr. 15; Eingang Südendstr.
So. 04.06.06 10.00-18.00 Sportpraktische Umsetzung Alexander Röhrig Sporthalle Heesestr. 15; Eingang Südendstr.

Übungsleiter P (AÜbungsleiter P (AÜbungsleiter P (AÜbungsleiter P (AÜbungsleiter P (Aufbaukursufbaukursufbaukursufbaukursufbaukurs)))))
Fr. 09.06.06 18.00-21.30 Sportmedizin Alexander Röhrig Sporthalle Heesestr. 15; Eingang Südendstr.
Sa. 10.06.06 10.00-18.00 Trainingslehre Alexander Röhrig Sporthalle Heesestr. 15; Eingang Südendstr.
So. 11.06.06 10.00-18.00 Sportpraktisches Handeln Alexander Röhrig Sporthalle Heesestr. 15; Eingang Südendstr.
Fr. 16.06.06 18.00-21.30 Sportbiologie Alexander Röhrig Sporthalle Heesestr. 15; Eingang Südendstr.
Sa. 17.06.06 10.00-18.00 Angewandte Trainingslehre Alexander Röhrig Sporthalle Heesestr. 15; Eingang Südendstr.
So. 18.06.06 10.00-18.00 Sportpädagogik Alexander Röhrig Sporthalle Heesestr. 15; Eingang Südendstr.

Zunächst einmal bedauern auch wir, der Lehr-
ausschuss, den Rücktritt von Ulli Schaffarczyk als
Lehrwart des BTTV. Seine Entscheidung hinterläßt
eine große Lücke im Lehrwesen! An dieser Stelle
sei Dir, lieber Ulli, für Deinen stets engagierten und
unermüdlichen Einsatz ausdrücklich gedankt!
Gerade auf dem Gebiet des immer populärer wer-
denden Gesundheitssports Tischtennis hat er mit
seinen Fachkenntnissen und seiner sympathischen
Art und Weise das Interesse für dieses Themen-
gebiet bei jungen sowie altgedienten Trainer/in-
nen geweckt und erste Ausbildungsschritte selbst
geleitet.
Es wird sich in nächster Zeit einiges im Lehrwesen
unseres Verbandes bewegen und auch ändern. So
beispielsweise wird ab dem 3. April 2006 eine
Mediothek in der Geschäftsstelle des BTTV einge-
richtet sein. Hier können dann durch alle Verbands-
mitglieder Lehrbücher, Videos oder auch CD´s über
Schlagtechniken und Beinarbeitsübungen für den
Zeitraum von jeweils 14 Tagen kostengünstig aus-
geliehen werden.
Leihbedingungen sind u.a.:
- Empfang durch Unterschrift quittieren
- Gebühr von 2 Euro pro Stück sofort entrichten
- Leihdauer von max. 14 Tage einhalten
- Bei Beschädigung Ersatz leisten.
Bei Überziehung der Leihdauer wird der Betroffe-
ne einmal angemahnt und anschließend wird das

Leihobjekt dem jeweiligen Verein in Rechnung
gestellt. Selbstverständlich geht das Leihobjekt
nach Bezahlung in den Besitz des Nutzers über.
Es soll somit sichergestellt bleiben, dass jedermann
die Möglichkeit hat, an Informationen zum The-
ma Lehre zu kommen. Auch soll auf möglichst
unbürokratische Weise die Mediothek ständig auf
aktuellem Stand gehalten werden.
Als zweite Neuerung hat das Präsidium auf An-
trag des Lehrausschusses einer Änderung der Ge-
bühren der C-Trainerausbildung auf Verbands-
ebene zugestimmt. Ab sofort kostet diese Ausbil-
dung 200 Euro. Nach erfolgreichem Abschluss und
Nachweis einer mindestens einjährigen Tätigkeit
als C-Trainer, werden dem Absolventen 100 Euro
vom BTTV rückvergütet. Mit dieser Maßnahme soll
verhindert werden, dass Interessierte die fachliche
Ausbildung lediglich zum eigenem Fortkommen
und Nutzen missbrauchen.
Die aktuelle C-Trainerausbildung wird sehr kom-
primiert durchgeführt, da es unser Ziel ist, sie nach
Saisonende, aber rechtzeitig vor Beginn der Fuß-
ball-WM stattfinden zu lassen. Nach den Sommer-
ferien sind noch eine D-Trainerausbildung und min-
destens zwei Fortbildungen geplant.
Interessierte der nachfolgenden Ausbildungen
werden gebeten, sich umgehend in der Verbands-
geschäftsstelle oder bei mir zu melden.
Teilnahmevoraussetzungen an der C-Traineraus-

bildung sind:
Alterserfordernis: 18 Jahre. Weiterhin muss ein 16-
stündiger Erste-Hilfe Kurs vorgewiesen werden.
Um die zuschussberechtigte Lizenz zu erhalten, ist
auch eine überfachliche Ausbildung beim LSB er-
forderlich, welche bis Jahresende abgeschlossen
sein sollte. Nähere Einzelheiten erfahrt Ihr bei Fr.
Selle (LSB), Tel. (030)787 72 415.
Für C-Lizenzinhaber bieten wir die Möglichkeit eine
C-Trainer-Plus-Gesundheit-Ausbildung an einem
Wochenende zu absolvieren. Dieser Lehrgang fin-
det ab einer Mindestteilnehmerzahl von 8 Perso-
nen statt und kostet 50 Euro pro Teilnehmer/in.
Wer im Besitz des Prädikats „C-Trainer Plus Gesund-
heit“ ist, kann eine P-Ausbildung absolvieren. Die-
se findet in diesem Jahr unabhängig ihrer Teilneh-
merzahl statt und kostet ausschließlich in diesem
Jahr 150 Euro zuzüglich 80 Euro für eine Begleit-
mappe. Nähere Einzelheiten entnehmen Sie bitte
der Tabelle.
Zu guter Letzt will der Lehrausschuss eine eigene
Ordnung erstellen und diese möglichst noch auf
dem diesjährigen Verbandstag beschließen lassen,
damit jegliche Unstimmigkeiten über Ausbildun-
gen und deren Durchführungen innerhalb des
BTTV der Vergangenheit angehören und die Li-
zenzvergaben endlich für Jedermann klar ersicht-
lich und nachvollziehbar sind.

Torsten Schöneis (Komm. Lehrwart)
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VEVEVEVEVERRRRRBBBBBANANANANANDDDDDSSSSSPOPOPOPOPOSTSTSTSTST
Die Verbandspost ist für den Monat April ab Don-
nerstag 20. April abholbereit. An diesem Tag bleibt
die Geschäftsstelle bis 19.00 Uhr geöffnet.

VEVEVEVEVERRRRRBBBBBANANANANANDDDDDSTSTSTSTSTAAAAAG 2006G 2006G 2006G 2006G 2006
Der Verbandstag findet am Donnerstag,
08.06.2006, um 18.00 Uhr im Haus des Betriebs-
sportverbandes, Saal, 2. Etage, Arcostr. 11-19, 10587
Berlin-Charlottenburg, statt.
Anträge an den Verbandstag sind bis 10. Mai (Post-
eingang) und nicht wie in der letzten Ausgabe von
Aufschlag irrtümlich genannten 10. April über die
Verbandsgeschäftsstelle einzureichen.

SSSSSCCCCCHHHHHIIIIIEEEEEDDDDDSSSSSRRRRRIIIIICCCCCHTEHTEHTEHTEHTERTRTRTRTRTAAAAAGGGGGUUUUUNNNNNGGGGG
Die diesjährige Schiedsrichtertagung findet am
Donnerstag, 06. April 2006, um 19.00 Uhr, im Club-
raum des Berliner TSC (1. Et.), Paul-Heyse-Str. 25,
10407 Berlin (Zugang besser über Conrad-Blenkle-
Str., an der großen Spielhalle), statt.
Anträge sind bitte bis 30. März schriftlich an Wal-
ter Zickert zu richten. Die Tagesordnung wurde
bereits im Februarheft bekannt gegeben.

SSSSSCCCCCHHHHHIIIIIEEEEEDDDDDSSSSSRRRRRIIIIICCCCCHTEHTEHTEHTEHTERRRRR-----LELELELELEHHHHHRRRRRGANGANGANGANGANGGGGG
Mangels Beteiligung muss in diesem Jahr der Lehr-
gang entfallen.

SSSSSEEEEENNNNNIIIIIOOOOORRRRREEEEENWNWNWNWNWARTETARTETARTETARTETARTETAAAAAGGGGGUUUUUNNNNNGGGGG
Die Seniorenwartetagung findet am Mittwoch, 19.
April 2006, um 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Bistro
Stuben” im Sport- und Freizeitzentrum des SC Sie-
mensstadt Rohrdamm 61-64, Eingang Buolstr. statt.
Die Einladung mit Tagesordnung liegt der
Verbandspost bei. Anträge sind bitte bis 9. April
schriftlich an den Referenten für Seniorensport
Manfred Groß zu richten.

MMMMMIIIIINNNNNIIIII-----MMMMMEEEEEIIIIISTESTESTESTESTERRRRRSSSSSCCCCCHAFHAFHAFHAFHAFTETETETETEN - TEN - TEN - TEN - TEN - TERRRRRMMMMMIIIIINNNNNEEEEE
Das Finale ist für den 07. Mai in der Halle Baseler
Str. der Reinickendorfer Füchse vorgesehen. Die
Qualifizierten werden persönlich eingeladen.

JJJJJAHAHAHAHAHRRRRRBBBBBUUUUUCCCCCH 2005/06H 2005/06H 2005/06H 2005/06H 2005/06
ÄNÄNÄNÄNÄNDDDDDEEEEERRRRRUUUUUNNNNNGGGGGEEEEEN UN UN UN UN UNNNNN D ED ED ED ED ERRRRRGÄNGÄNGÄNGÄNGÄNZZZZZUUUUU NNNNNGGGGGEEEEENNNNN
S. 6 Sportaussschuss K. Bley,

E-Mail: kbley@versanet.de

S. 7 Jug.-ausschuss M. Oestmann,
MOestmann@vfl-tegel-tt.de

S. 10 Staffelleiter K. Bley,
E-Mail: kbley@versanet.de

P. Ernst, Osdorfer Str. 1 a

S. 28 Eintr./Südring A: F. Schulz,
Diensttel. und Fax streichen

S. 31 Meteor S: T. Schlegelmilch
Tel. nur noch 0162/3735664

S. 41 Siemensstadt A: Gerhard Günther,
Rohrdamm 55 f,
13629 Berlin, Tel. 3 01 77 32
ge.guenther@web.de
S: Matthias Wisniewski,
Gorgasring 38 a
13599 Bln., Tel. 0172/1649724

S. 52 TTC Südost A: B. Jütte, Elfriedestr. 24,
16540 Hohen Neuendorf,
Tel. 0 33 03 / 50 80 52

S. 59 TSV Staaken O: Halleneingang über den
Hof, rechts v. Schulgebäude

S. 60 VfB Hermsdorf J: Peter Müller,
Senftenberger Ring 16,
13439 Berlin

S. 62 VfL Tegel J: Martin Oestmann,
Roscherstr. 4, 10629 Berlin,
0163 / 7 94 94 26
MOestmann@vfl-tegel-tt.de

SSSSSPPPPPIIIIIEEEEELLLLLANANANANANSSSSSETZETZETZETZETZUUUUUNNNNNGGGGGEEEEENNNNN
Damen
2. Kreisliga Nr. 11 Südost IV, zurückgezogen

MANMANMANMANMANNNNNNSSSSSCCCCCHAFHAFHAFHAFHAFTSTSTSTSTSFFFFFÜÜÜÜÜHHHHHRRRRREEEEERRRRR
ÄNÄNÄNÄNÄNDDDDDEEEEERRRRRUUUUUNNNNNGGGGGEEEEEN / EN / EN / EN / EN / ERRRRRGÄNGÄNGÄNGÄNGÄNZZZZZUUUUU NNNNNGGGGGEEEEENNNNN
Damen
Verbandsliga Nr. 2 Siemenss., Andrea Martens

Tel. 3 34 92 59
Herren
2. Kreisliga A Nr. 1 Meteor III, T. Schlegelmilch,

Tel. nur noch 0162/3735664
3. KL 3. Abt.C Nr. 2 Siemenss., Michael Martens

Tel. 3 34 92 59

WEWEWEWEWERRRRRBBBBBUUUUUNNNNNG AG AG AG AG AUUUUU F SF SF SF SF SPPPPPIIIIIEEEEELKLKLKLKLKLELELELELEIIIIIDDDDDUUUUUNNNNNGGGGG
Folgendem Verein wurde Werbung auf Spiel-
kleidung genehmigt: SC Siemensstadt

BBBBBEWEEWEEWEEWEEWERRRRRBBBBBUUUUU NNNNNGGGGGEEEEEN ZN ZN ZN ZN ZUUUUUR DR DR DR DR DUUUUU RRRRRCCCCCHHHHH FFFFFÜÜÜÜÜ HHHHHRRRRRUUUUUNNNNNGGGGG
VVVVVOOOOON N N N N TUTUTUTUTURRRRRNNNNNIIIIIEEEEERRRRREEEEEN UN UN UN UN UNNNNNDDDDD
EEEEEIIIIINNNNNZZZZZEEEEELMLMLMLMLMEEEEEIIIIISTESTESTESTESTERRRRRSSSSSCCCCCHAFHAFHAFHAFHAFTETETETETENNNNN
Vereine, die in der Saison 2006/2007 Einzelturnie-
re für Erwachsene, Jugend/Schüler, Berliner Ein-
zelmeisterschaften oder Ranglistenturniere sowie
Bezirks- bzw. Landesentscheid der mini-Meister-
schaften durchführen wollen, bitten wir, ihre Be-
werbung bis zum 7. April 2006 an die Geschäfts-
stelle zu richten. Für die Durchführung der Landes-
ranglistenturniere und Berliner Meisterschaften
(außer B-Schüler) werden Zuschüsse gewährt.
Zu den Jugendturnieren folgen einige Hinweise:
Die Turniere im weiblichen Bereich werden nur
noch komplett an einen Verein vergeben. Dazu
sind nicht mehr als sechs Tische notwendig, zu-
dem werden diese Turniere bezuschusst.
Durch die geringeren Teilnehmerzahlen im B-Schü-
ler-Bereich können sich auch hier Vereine mit ei-
ner kleineren Halle (6 – 8 Tische) bewerben.
C-Schüler/innen Turniere werden wieder frei über
die ganze Saison vergeben und können jederzeit
beantragt werden.
Für alle Turniere stehen laut JTO die Zeiten am
Samstag von 15:30 bis 20:00 (bzw. 21:00) und Sonn-

tag 10:00 bis 20:00 (bzw. 21:00) zur Verfügung.
Die Ausschreibungen zu den Turnieren sind spä-
testens acht Wochen vorher an den Turnierbeauf-
tragten des JA zur Genehmigung zu übersenden.

SSSSSPPPPPIIIIIEEEEELBLBLBLBLBEEEEERRRRRECECECECECHTIHTIHTIHTIHTIGGGGGUUUUUNNNNNG - ANTRAG - ANTRAG - ANTRAG - ANTRAG - ANTRAGGGGG/////EEEEEIIIIINNNNNSSSSSAAAAATZTZTZTZTZ
Bei Anträgen auf Erteilung einer Spielberech-
tigung, die rechtzeitig vor dem 1. Einsatz in der
Geschäftsstelle eingegangen sind, aber noch kei-
ne Spielberechtigungsnummer erhalten haben,
erfolgt der Spielereinsatz unter Vorbehalt der Rich-
tigkeit auf Risiko des Vereins.

NNNNNOOOOORRRRRDDDDDDDDDDEEEEEUTSUTSUTSUTSUTSCCCCCHHHHHE EE EE EE EE EIIIIINNNNNZZZZZEEEEELMLMLMLMLMEEEEEIIIIISTESTESTESTESTERRRRRSSSSSCCCCCHAFHAFHAFHAFHAFTTTTT
DDDDDAMAMAMAMAMEEEEENNNNN/////HHHHHEEEEERRRRRRRRRREEEEENNNNN
Ergebnisse
Herren-Einzel
1. Stefan Feth Niedersachsen
2. Sebastian Borchardt Berlin
3. Kai-Andew Greil Hamburg

Frank Sternal Bremen
Damen-Einzel
1. Svenja Obst Niedersachsen
2. Katrin Meyerhöfer Niedersachsen
3. Rosalia Stähr Niedersachsen

Jessica Wirdemann Niedersachsen
Herren-Doppel
1. L. Beismann/S. Hielscher Niedersachsen
2. S. Feth/M. Kostadinov Niedersachsen
3. F. Sternal/L. Wehking Bremen/Nieders.

K.-A. Greil/H. Lohse Hamburg
Damen-Doppel
1. M. Freytag/C. Heller Berlin
2. Linnemeyer/Tschimpke Niedersachsen
3. A. Engel/D. Höffer Meck.-Vorpomm.

K. Meyerhöfer/R. Stähr Niedersachsen

NNNNNOOOOORRRRRDDDDDDDDDDEEEEEUTSUTSUTSUTSUTSCCCCCHHHHHE EE EE EE EE EIIIIINNNNNZZZZZEEEEELMLMLMLMLMEEEEEIIIIISTESTESTESTESTERRRRRSSSSSCCCCCHAFHAFHAFHAFHAFTTTTT
JJJJJUUUUUGGGGGEEEEENNNNNDDDDD/////SSSSSCCCCCHHHHHÜÜÜÜÜLELELELELER - ER - ER - ER - ER - ERRRRRGGGGGEEEEEBNBNBNBNBNIIIIISSSSSSSSSSEEEEE
Schüler-Einzel
1. Arne Hölter Niedersachsen
2. Patrick Khazaeli Hamburg
3. Leonard Kriese Berlin

Ole Markscheffel Schleswig-Holstein
Schülerinnen-Einzel
1. Jennifer Schmidt Berlin
2. Daniela Hennig Hamburg
3. Aileen Pokrandt Brandenburg

Judith Weber Niedersachsen
Schüler-Doppel
1. A. Hölter/F. Schulenburg Niedersachsen
2. O. Markscheffel/C. VellingSchleswig-Holstein
3. M. Brendel/C. Nguyen Brandenburg

K. Kriese/L. Kriese Berlin
Schülerinnen-Doppel
1. D. Hennig/T. Windisch Hamburg
2. A. Gericke/V. Rhein Schleswig-Holstein
3. M. Müller/A. Walter Niedersachsen

L. Diekow/C. Reiß Brandenburg
Jungen-Einzel
1. Heinz-Christian Baumann Hamburg
2. Niklas Weinhold Schleswig-Holstein
3. André Kamischke Niedersachsen

Erik Bottroff Sachsen-Anh.
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Mädchen-Einzel
1. Franziska Bülow Brandenburg
2. Sarah-Mad. Schrödter Berlin
3. Yvonne Bressert Niedersachsen

Yvonne Kaiser Niedersachsen

Jungen-Doppel
1. Baumann/Wendlandt Hamburg
2. P. Flörke/M. Hagemann Niedersachsen
3. A. Kamischke/C. Scherer Niedersachsen

C. Scherer/P. Sommer Niedersachsen

Mädchen-Doppel
1. Schrödter/S. Vogelsang Berlin
2. S. Diekow/V. Volkmer Berlin
3. M. Sarrafan/J. Scholz Hamburg

E. Bottroff/P. Treulieb Sachsen-Anh.

HHHHHEEEEERRRRRRRRRREEEEENNNNN-----PPPPPokal - Eokal - Eokal - Eokal - Eokal - ERRRRRGGGGGEEEEEBNBNBNBNBNIIIIISSSSSSSSSSEEEEE
3. Runde
Berliner Brauereien II - Temp.Mar. I 0:5
Berliner Sport Club I - TTC Blau-Gold I 2:5
3TTC Blau-Gold V - TSV Rudow 88 II 0:5
TTC Südost II - Tennis-Borussia III 0:5
Temp.-Mariend. II - BSC Eintr. Südring I 3:5
CfL Berlin 65 II - TTC Blau-Gold II 2:5
VfL Tegel I - TTC Neukölln I 0:5
Berliner Sport Club II - Lichtenrader SC I 0:5
TuS Lichterfelde I - TSV Rudow 88 III 5:4
Blau-Weiß Buch I - Heiligensee I 0:5
3 B Berlin TT II - Anadoluspor I 0:5
SV Friedrichstadt II - Rein. Füchse II 0:5
Marzahner Füchse IV - Berl. Brauereien I 1:5
Eintracht Südring II - A S V Berlin II 5:4
Akad.d.Wissensch. I - SV Bau-Union I 3:5
SC Eintracht Berlin I - Hertha BSC IV 0:5
OMEGA TT I - SC Siemensstadt II 5:0
Spandauer TTC III - SC Siemensstadt I 1:5
TTC Lok Pankow I - Spandauer TTC I 0:5
TTV Friedrichsfelde I - Marzahner Füchse I 1:5

4. Runde
Temp.Mar. I - TSV Rudow 88 II 3:5
BSC Eintr. Südring II - TTC Heiligensee I 5:1
Anadoluspor I - TTC Neukölln I 4:5
TuS Lichterfelde I - Eintracht Südring I 0:5
LSC - Siemensstadt I 0:5
Rein. Füchse II - TTC Blau-Gold II 2:5
Berl. Brauereien I - Tennis Borussia III 1:5
OTTO I - Spandauer TTC 4:5
Bau-Union I - Marzahner Füchse I 0:5
Hertha BSC IV - Blau-Gold I 0:5

JJJJJUUUUUGGGGGEEEEENNNNN DDDDD-----POPOPOPOPOKKKKKAL - EAL - EAL - EAL - EAL - ERRRRRGGGGGEEEEEBNBNBNBNBNIIIIISSSSSSSSSSEEEEE
Vorrunde
Jungen
Eintr. Berlin II - Temp.-Mariend. II 5:0
Stern Marzahn III - Hertha BSC II 0:5
Friedrichsfelde II - LSC II 5:0
CfL Berlin II - Wittenau II 5:0
Lichterfelde - Rein. Füchse II 5:0
BSC - Marz. Füchse II 5:1

1. Runde
Jungen
Eintr. Berlin II - Rein. Füchse I 5:0
Hertha BSC II - Marzahner Füchse I 5:0,
Friedrichsfelde II - SF Kladow 5:0
CfL Berlin II - AdW 5:0
Lichterfelde - Heiligensee 1:5
BSC - Stern Marzahn II 5:0
Blau-Gold - Eintr. Berlin I 4:5
KSV-Ajax - Hohenschönhausen 5:4
Wittenau I - Borussia Spandau 3:5
Hermsdorf - Siemensstadt 5:0
LSC I - CfL Berlin I 0:5
Neukölln - Stern Marzahn I 5:0
Hertha BSC I - Temp.-Mariend. I 5:0
Polizei SV - Neuenhagen 2:5
SC Berlin - Preußen 90 5:4
Friedrichsfelde I - Bergmann Borsig 5:3

A-Schüler
Hermsdorf - Tegel 5:4
CTTC 70 - TSC 1893 5:0
Blau-Gold II - BSC 5:4
Kladow - LSC 3:5
Neuenhagen - KSV-Ajax 1:5
Borussia Spandau - Eintr. Berlin 5:4
Siemensstadt - Wittenau 1:5
Hohenschönhausen - Rein. Füchse 3:5
SSV Rotation - Lichterfelde 5:1

B-Schüler
KSV-Ajax III - Blau-Gold 1:5
Tegel - CfL Berlin II 0:5
Rein. Füchse II - AdW 5:0

Spielergebnisse sind bitte sofort nach Spielende
zu senden an:

Martin Oestmann, Roscherstr. 4,
10629 Berlin.

Spielzeiten für die weiteren Runden:
3. Runde (Viertelfinale): 13.03. - 28.04
4. Runde (Halbfinale): 09.05. - 02.06.
5. Runde: Juni bei einem Verein.

Bewerbungen für Ausrichtung der Finalspiele bit-
te an Martin Oestmann oder die GS richten.

TUTUTUTUTURRRRRNNNNN IIIIIEEEEERRRRRE - EE - EE - EE - EE - ERRRRRGGGGGEEEEEBNBNBNBNBNIIIIISSSSSSSSSSEEEEE
Aufstiegsturnier Jungen bei CfL Berlin
1. Klasse
1. Marcel Werner CfL Berlin
2. Florian Seidel TTV Friedrichsfelde
3. Christopher Esser CfL Berlin
4. Johannes Guzy TTV Friedrichsfelde

2. Klasse (1 Aufsteiger
1. Tino Baerwald Köpenicker SV-Ajax
2. Markus Dulinsky CfL Berlin
3. Matthäus Milosz CfL Berlin
4. Benjamin Herfort TTV Friedrichsfelde

3. Klasse (2 Aufsteiger)
1. Sascha Chmelensky Reinickend. Füchse

2. Fabian Mett CfL Berlin
3. Dirk Sauermann CfL Berlin
4. Sinan Atilgan CfL Berlin

4. Klasse (8 Aufsteiger)
1. Kristian Buconjic TTC Neukölln
2. Oskar Hübner Bergmann Borsig
3. Sebastian Klatt TUS Buckow

René Loewens SC Berlin
5. Weicai Xu CfL Berlin

Darjusch-Leonard Ramez Lichtenrader SC
Alexander Prochnow TSV Wittenau
Matthias Feldner TUS Buckow

AT Mädchen u. A -Schülerinnen bei Friedrichsfelde
Mädchen
1. Lydia Lautenschläger TTV Friedrichsfelde
2. Katharina Riefenstahl TTV Friedrichsfelde
3. Romina Gehler Reinickend. Füchse

Marie Pugatschow TTV Friedrichsfelde

A-Schülerinnen
1. Katharina Riefenstahl TTV Friedrichsfelde
2. Cheyenne Domdey TTC Neukölln
3. Marie Pugatschow TTV Friedrichsfelde

Christine Steude TTV Friedrichsfelde

AT B-Schüler 1. - 3. Klasse bei Lichtenberg 47
1. Klasse
1. Fabian Fumagalli TTC Düppel
2. Andreas Kuske BW Petershagen
3. Marco Schmidt TTC Blau-Gold

2. Klasse (1 Aufsteiger)
1. Frederic Branczyk CfL Berlin
2. Jonas Geist Bergmann Borsig
3. Ba-Linh Chu SV Bau-Union

3. Klasse (2 Aufsteiger)
1. Vincent Ego Eintracht/Südring
2. Adrian Lehmann Bergmann Borsig
3. Felix Walther Reinickend. Füchse

Florian Mikolajczak CfL Berlin

TUTUTUTUTURRRRRNNNNN IIIIIEEEEERRRRRE / TEE / TEE / TEE / TEE / TERRRRRMMMMMIIIIINNNNNEEEEE
25./26.03. AT B-Schüler bei VfK Südwest

Meldeschluss 45 min. vor Beginn

AT A-Schüler bei Lichtenberg 47
Meldeschluss 30 min. vor Beginn

AT Jungen/B-Schülerinnen
bei Siemensstadt
Meldeschluss 30 min. vor Beginn

AT A-Schülerinnen/ Mädchen
bei TTV Friedrichsfelde
Meldeschluss Mi., 22.3.
Meldungen an René Bals,
Tel./Fax 51 06 68 26

08.04. TTT - Finale Einstein-Gym.
Neuenhagen, Dahlwitzer Str. 81,
Herren 10.00, Damen 12.30 Uhr




